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... und auch das hat Auswirkungen auf die Glaubwürdigkeiten der Wahlen, wenn es
immer wieder zu Diskussionen über Unregelmäßigkeiten führt. Das ist insbesondere
dann fatal, wenn die Entscheidungen wie bei den letzten Wahlen immer sehr knapp
waren. Es ist ein ganz konkreter Schwachpunkt im Wahlsystem der USA.

Die letzte Wahl war nicht knapp, Biden hatte national einige Millionen Stimmen Vorsprung (war
aufgrund des Wahlrechtes nicht wirklich relevant ist aber schon etwas über die demokratische
Legitimation sagt) und auch bei den Wahlmännerstimmen war der Vorsprung so groß, dass
Trump mehrere von den umstrittenen Staaten (und damit eine deutlich sechsstellige Anzahl
Stimmen) hätte kippen müssen und dort ist mehrfach ausgezählt und sehr genau hingesehen
worden und auch die republikanischen Verantwortlichen auf jeweils regionaler Ebene haben
sehr deutlich gesagt, dass das Wahlergebnis eindeutig und rechtmäßig ist. "Zweifel an der
Wahl" ist - zumindest bei der letzten Wahl - eine ausschließlich durch Trump konstruierte
Dolchstoßlegende.
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